
Bewerbung als stellvertretender Landesvorsitzender der Jusos Brandenburg 

 
Liebe Genossinnen und Genossen,  

 
ich möchte mich als Stellvertreter Landesvorstand bewerben.  
Viele kennen mich bereits aus diversen Veranstaltungen der Partei und 
auch von Begegnungen außerhalb der SPD. Ich komme aus der Ge-
meinde Breydin bei Eberswalde im Landkreis Barnim. Ich bin dort ge-
boren und aufgewachsen und nun über Potsdam nach Bad Belzig ge-
kommen, wo ich beruflich tätig bin.  
Ich bin heute einer der Ältesten und seit ca. 14 Jahren Mitglied bei den 
Jusos sowie seit 13 Jahren bei der SPD Brandenburg, für mich ist das mit 
31 Jahren fast die Hälfte meines Lebens.  
Als Mitglied in diversen Gremien könnte ich in diesen 14 Jahren viele 
spannende Fahrten, Projekte und Veranstaltungen mitmachen und -ge-
stalten, die mein Leben nachhaltig geprägt haben. Die Jusos sind zu mei-
ner politischen Heimat geworden. 
 
SPD Brandenburg durch uns erneuen! 
Ich möchte mich als Juso in der SPD Brandenburg dafür einsetzen, dass 
die Partei ihre Glaubwürdigkeit wiedererlangt. Wir haben die Landtags-
wahlen eigentlich nicht gewonnen, obwohl sich manche aufgrund dessen, dass wir wieder stärkste Partei 
geworden sind, dies einreden. Die SPD Brandenburg ist nicht mehr die stolze „Brandenburgpartei“, die sie 
einmal war. Diskussionen um die Kreisgebietsreform, Unterrichtsausfall, personelle Unterbesetzung an Ge-
richten und in Landesinstitutionen, das Abhängen des ländlichen Raumes sowie der verschlafene Struktur-
wandel in der Lausitz setzen unserer Partei zu. Wir brauchen eine offene Diskussion über die Ursachen und 
über Mittel und Wege einer Erneuerung auch der Brandenburger SPD! Für mich müssen die Brandenburger 
Jusos hier treibende Kraft werden! 
 
Auch wir Jusos müssen erneuert werden! 
Ich möchte unseren Verband offener und diverser in ihrer Mitgliederstruktur gestalten sowie den „einfa-
chen“ Mitgliedern mehr Gehör verschaffen. Das kann auf unterschiedlichen Wegen erfolgen, digital oder 
offline, bei Basisveranstaltungen mit den Mitgliedern oder durch Apps, von denen ich einige kenne. Es muss 
aufhören, dass viel wichtige Gremienarbeit auf intransparenten Whatsapp-Gruppen passiert sowie auf Tel-
kos. Hier muss mehr Transparenz geschaffen werden, gerne auch mit digitalen Tools, aber sicher und ohne 
Mitglieder dabei auszuschließen!  
 
Gegen Nazis und Rechtspopulisten kämpfen - Antifaschistische Bündnisse unterstützen  
Ich bin seit 4 Jahren als lokaler Koordinator des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ in Bad Belzig tätig. 
Wir erleben seit einigen Jahren einen ungeheuren Rechtsruck und eine starke Entsolidarisierung in der Ge-
sellschaft und zwar nicht erst seit dem hohen Flüchtlingszustrom im September 2015.  
Aus meiner Sicht gibt es dafür konkrete Gründe. Dazu gehören u.a. viele Probleme in der Sozial- und Steu-
erpolitik, welche die Schere zwischen Arm und Reich weiter auseinanderklaffen lässt. Aber auch ein fehlen-
des Gehör für die Probleme der Ostdeutschen und für die nach wie vor offenen Wunden durch den teils sehr 
holperigen Einigungsprozess ist Teil des Problems.  
Ich möchte mich bei den Jusos für Demokratiebildung und den Kampf gegen Hass und Menschenfeindlich-
keit engagieren, und uns Jusos wieder stärker mit Bewegungen und Bündnissen gegen Neonazis vernetzen 
wie z.B. die, in denen ich mich engagiere: angefangen beim Jugendbündnis F.E.T.E. in Eberswalde, bei Bran-
denburg Nazifrei, bei Finowfurt Nazifrei oder bei der Kampagne „Light Me Amadeu“ oder bei #unteilbar 
Eberswalde. Wann irgendwo ein Naziaufmarsch in Brandenburg ist oder eine Aktion gegen die AfD: die 
Jusos Brandenburg müssen mitaufrufende und treibende Kräfte dabei sein!  
 
Wenn ihr Fragen hab kontaktiert mich bitte unter 01622001576 oder per E-Mail unter florian.gor-
ner@googlemail.com.  
 

Mit solidarischen Grüßen!  
 
 
 
Florian Görner 
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